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Liebe Mitglieder, 

 

das SPORTecho im Oktober dominiert der Saisonstart in der Tischtennis-Bundesliga. Auch über die Syrisch-

Deutsche-Sportbegegnung berichten wir, sie war ein Highlight für unseren Verein und zeigt, wie weltoffen 

unser SV SCHOTT Jena ist. Gefeiert wurde die Neueröffnung der modernisierten Kegelbahn, auch hier waren 

wir natürlich mit Kamera und Bleistift dabei. Und zu guter Letzt freuen wir uns, Ihnen nun auch die bereits 

angekündigte Bekleidungskollektion unseres Vereins vorstellen zu dürfen – ab sofort ist sie erhältlich. 
 

Wie immer wünschen wir Ihnen viel Freude beim Lesen und wer Informationen aus dem Verein für die anderen 

Mitglieder hat, ist damit herzlich willkommen – aber das wissen Sie ja ;-) 

 
Vorstand und Geschäftsstelle des SV SCHOTT Jena 
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Vorstand: Vereinsbekleidung SV SCHOTT Jena e.V. 

 

 

     

 
Über unseren Ausrüstungspartner Intersport Meier ist nun ein Kleidungs- und Zubehörangebot erhältlich. Für 

eine Bestellung laden Sie sich bitte das Bestellformular von unserer Internetseite herunter (Menüpunkt „Ver-

ein“), füllen es wie gewünscht aus und schicken es an die Geschäftsstelle unseres Sportvereins - per eMail an 

post@svschottjena.de oder per Fax an 03641 / 681-5533. Natürlich können Sie das Schreiben auch per Post an 

den Verein senden oder in der Otto-Schott-Str. 13, 07745 Jena persönlich abgeben. Bestellungen erfolgen 

i.d.R. einmal monatlich, nach Eintreffen der Kleidung werden Sie informiert und können die Kleidungsstücke 

dann ebenfalls in der Geschäftsstelle abholen. Sammelbestellungen von Abteilungen können auch über die 

Abteilungsleitungen abgewickelt werden. Bitte beachten Sie: Durch die Individualisierung ist ein Umtausch 

leider nur in beschränktem Umfang möglich. Bei Fragen zu Größen und anderen Themen wenden Sie sich 

daher bitte an unsere Geschäftsstelle. 

 

Tischtennis: SV SCHOTT Jena feiert gelungene syrisch-deutsche Sportbegegnung  

 

Gut 150 Gäste – in etwa zu gleichen Teilen tischtennissportbegeisterte Einheimische wie syrische Geflüchtete – 

zog am Samstag, dem 26. August die syrisch-deutsche Sportbegegnung des SV SCHOTT Jena an. 

Während das Sportfachpublikum einen ungefährdeten 7:0-Sieg der gastgebenden SCHOTT-Damen gegen die 

syrische Exilauswahl erlebte, erfreuten sich die zahlreichen Kinder an den Spiel- und Sportgeräten des LSB Thü-

ringen als Träger des Programms „Integration durch Sport“. Hüpfburg und Rollenrutsche waren zumindest so 

lange ständig im Beschlag und gut 30 Anwesende erwarben das Tischtennis-Sportabzeichen, bis das exzellente 

Catering des syrischen Restaurant Souryana aufgetischt wurde und für eine kurzzeitige Unterdrückung des Be-

wegungsdrangs sorgte. 

Den offiziellen Aufschlag zur Begegnung, über die auch das MDR Fernsehen und Jena TV berichteten, nahmen 

die vier Ehrengäste Christine Sommer (Thüringer Ministerium für Migration, Justiz und Verbraucherschutz), 

Frank Schenker (Bürgermeister der Stadt Jena), Ralf Ulitzsch (Bereichsleiter Sport im LSB Thüringen) und Jens 

Franke (Vizepräsident im TTTV) vor. In ihren Grußworten betonten sie die integrative Bedeutung des Sports 

und des ehrenamtlichen Engagements und lobten den ausrichtenden SV SCHOTT Jena für seine nimmermüden 

Bemühungen um das sportliche und faire Miteinander von Menschen unterschiedlicher Kulturkreise. 
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Tischtennis: Vorschau 3. Tischtennis-Bundesliga Herren - Saisonauftakt mit schweren Auswärtsaufgaben 

  

Für das neu formierte Bundes-

ligaquartett des SV SCHOTT 

Jena startet am Wochenende 

die neue Saison in der dritten 

Tischtennis-Bundesliga Süd mit 

den beiden schweren Aus-

wärtsspielen bei der TTBL-

Reserve des ASV Grünwetters-

bach und dem spielstarken 

Aufsteiger TTC Wöschbach. 

Beide Gegner sind bereits mit 

3:1-Punkten, darunter ein Re-

mis untereinander, erfolgreich 

in die neue Saison gestartet. 

Der SV SCHOTT betritt in die-

ser Neuland. Nico Stehle und Marko Petkov stehen nicht mehr zur Verfügung und wurden durch den Tsche-

chen Frantisek Placek an Position eins und dem jungen Slowaken Roman Rezetka an Position drei ersetzt. Pavol 

Mego und Leonard Süß sind dem Team treu geblieben. „Wir treten bei den beiden Rand-Karlsruher Vereinen 

als Außenseiter an und können daher frei aufspielen. Für uns geht es erstmal darum zu sehen, wo wir mit unse-

rer neu formierten Mannschaften stehen“, nimmt SV SCHOTT-Abteilungsleiter Tischtennis Andreas Amend vor 

der Saisonpremiere den Druck von seiner Mannschaft. 

 

Tischtennis: Saisonauftakt im Badischen mit 3 Zählern !! 

 

Der Saisonauftakt des Bundesligaquartetts des SV 

SCHOTT Jena in der 3. Tischtennis-Bundesliga ist ge-

glückt. Mit 3:1 Zählern auf dem Konto kehrte das Team 

hochzufrieden von den Gastspielen bei den beiden 

Rand-Karlsruhern zurück. 

Am Samstagabend in Grünwettersbach schenkten sich 

beide Teams nichts und lieferten sich einen heißen 

Tanz, der am Ende leistungsgerecht in einem 5:5-Remis 

endete. Neuzugang Roman Rezetka (Foto) wusste mit 

zwei Einzelsiegen zu überzeugen, Frantisek Placek und 

Pavol Mego punkteten beide gegen Abwehrass Florian 

Bluhm und auch das Doppel Mego/Leonard Süß ge-

wann, so dass die Außenseiter von der Saale einen Zäh-

ler bei der TTBL-Reserve Grünwettersbach entführten 

und sogar Siegchancen hatten. 

Auch am Sonntag in Wöschbach – weniger als 10 Kilometer von Grünwettersbach entfernt – ging die SCHOTT-

Auswahl beim Aufsteiger nicht als Favorit an die Tische, verließ sie aber trotzdem am Ende als Sieger. Zunächst 
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wurden die Eingangsdoppel geteilt; erneut siegten Mego/Süß und dann folgte im ersten Einzeldurchgang des 

vorderen Paarkreuzes zwei richtungsweisende Partien. Mego behielt die Nerven und bezwang den hochfavori-

sierten aber gesundheitlich etwas angeschlagenen Fu Yong in drei Sätzen. Am Nebentisch bewies Placek seine 

Kämpferqualitäten. Zunächst egalisierte er einen 0:2-Satzrückstand gegen Roman Rosenberg und in einem 

emotionalen fünften Satz verwandelte er einen 3:8-Rückstand in einen 11:9-Sieg und bescherte so dem SV 

SCHOTT die Führung, die dann Rezetka mit dem nächsten Kraftakt verteidigte. Auch er lag gegen Kenan Hrnic 

0:2 zurück, um am Ende noch 3:2 zu siegen. Süß glich ebenfalls einen 0:2-Rückstand aus, musste sich aber Petr 

Husnik im Entscheidungssatz beugen. Den Sack zu machte dann das vordere Paarkreuz gegen zunehmende 

entnervte Gastgeber. Placek ließ Fu Yong nicht den Hauch einer Chance und Mego lieferte gegen Rosenberg 

ein überzeugendes Spiel mit 3:1-Ausgang zum 6:2-Endstand für sein Team. 

 

Tischtennis: SV SCHOTT bezwingt auch Wohlbach 

 

In der dritten Tischtennis-Bundesliga feierten die 

Herren des SV SCHOTT am Samstagnachmittag 

eine erfolgreiche Heimpremiere. Die Franken 

vom TTC Wohlbach wurden mit 6:2 geschlagen. 

Der SV SCHOTT erhöhte so sein Punktekonto auf 

5:1 und rangiert nun auf Platz zwei der Tabelle. 

Dabei erlebten die Zuschauer zunächst eine aus-

geglichene Partie. Pavol Mego und Leonard Süß 

fuhren ihren dritten Doppelsieg in drei Sätzen 

ein, während Frantisek Placek und Roman Rezet-

ka trotz zwischenzeitlicher 2:0-Satzführung 

Richard Vyborny und Gregor Clemens Foerster 

noch zum Sieg gratulieren mussten. Auch die 

nächsten beiden Einzel wurden geteilt. Während 

Mego gegen Angstgegner Vyborny chancenlos 

blieb gelang Placek ein 3:1-Sieg gegen Grozdan Grozdanov. 

Nach der Pause übernahmen dann die Gastgeber die Regie. Defensivkünstler Roman Rezetka ließ Patrick Forkel 

ebenso wenig Chancen wie Süß, der Yevgenij Christ in drei Sätzen deutlich bezwang. Mego erhöhte anschlie-

ßend mit einem feinen 3:1 über Grozdanov auf 5:2, während am Nebentisch die begeisternde Partie der bei-

den tschechischen Spitzenspieler Placek und Vyborny über die volle Distanz ging, am Ende aber Placek mit 

unbändigem Kampfgeist den entscheidenden fünften Durchgang mit 11:8 für sich entschied und den 6:2-

Endstand herstellte. 

 

Fußball: Remis für Oberligateam – Mannschaft ist weiter im Soll 

 

Am 7. Spieltag gelang dem SV SCHOTT ein 1:1 Unentschieden gegen Askania Bernburg. Mit Philip Nitsch (Rot-

sperre) und Andy Löser (verletzt) kehrten zwei motivierte Offensivspieler in das Team von Trainer Dr. Falk Wer-

ner zurück. Im Vergleich zu den letzten Niederlagen (0:3 Bischofswerda, 0:5 Rudolstadt) bot der SV SCHOTT 

eine verbesserte Leistung. Bereits nach 8.Min. setzte Andy Löser einen satten Schuss an das Bernburger Latten-
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kreuz. In der 21.Min. ging Bernburg in Führung. Während der Gast über die linke Seite Angriff und alle Schott-

spieler in Richtung Ball schauten, konnte sich Fraus im Rücken der Jenaer Viererkette völlig unbeachtet freilau-

fen und die anschließende Hereingabe freistehend im Kasten von Brian Gheorghiu unterbringen. Nur eine Mi-

nute später folgte der verletzungsbedingte Wechsel von Martin Rennert. Nach dem Zusammenprall mit einem 

Gegenspieler musste unser Abwehrroutinier mit einer Kopfverletzung das Feld verlassen. Sowohl der Gegentref-

fer als auch die frühe Auswechslung taten dem Schottspiel keinen Abbruch und so gelang in der 34.Min. der 

verdiente Ausgleich. Nach einem Eckball köpfte Sebastian Konik zunächst an die Torlatte. Im Anschluss staubte 

Andy Löser, ebenfalls per Kopf, ab. In einer munteren Oberligapartie scheiterten kurz vor der Halbzeit Andy 

Lelle (38.Min.) und Malte Schade (39.Min.) für den SV SCHOTT, sowie Fraus (40.Min.) und Hesse (45.Min.) für 

Bernburg. In Durchgang zwei verlor die Partie an Tempo und Attraktivität. Wirkliche Aufregung gab es erst in 

der 70. Spielminute. Nachdem Malte Schade im Bernburger Strafraum gefoult wurde, entschied Schiedsrichter 

Walter auf Elfmeter. Beim fälligen Strafstoß zeigte Andy Löser jedoch Nerven und scheiterte am parierenden 

Gästekeeper Baldauf. In einem spannenden Schlussviertel versuchten beide Mannschaften das Spiel für sich zu 

entscheiden. Die nötigen, wirklich zwingenden Torchancen blieben jedoch aus und so mussten sich alle Betei-

ligten mit einem Remis zufriedengeben. 

Am 8. Spieltag (Samstag, 15.10.2017, 14:00 Uhr) gastiert der SV SCHOTT beim Aufsteiger Lok Stendal. 

 

Frauenfußball: Heimniederlage gegen 1. FFC Saalfeld 

 

Nach langer Spielpause war unser SV Schott Jena am 8. Oktober endlich wieder in der Verbandsliga gefragt - 

zum Spitzenspiel gegen den 1.FFC Saalfeld. Die Partie beginnt bei strömendem Regen mit Chancen auf beiden 

Seiten. V.a. Schott ist im Sturm sehr aktiv und kann in der 13. Minute durch Mia Kalasic in Führung gehen. 

Doch der Gegner lässt nicht locker und erkämpft sich in der 33. Minute den Ausgleich, der promt mit dem 2:1 

der Jenaerinnen (35. Min) beantwortet wird. Hier verwandelt Martina Mandir nach einer Ecke per Kopf. So 

geht es dann auch zur Halbzeit in die warme Kabine, bevor beide Mannschaften ein zweites Mal dem Wetter 

trotzen. Doch seit der 48. Minute nur noch zu zehnt (Gelb-Rot Aylin Yaren), fällt es den Schottianerinnen zu-

nehmend schwer, Akzente in der gegnerischen Hälfte zu setzen und die Angriffe des Gegners zu unterbinden. 

Nach dem Ausgleich in der 59. Minute folgt das 2:3 in der 71. Minute nach einem unglücklichen Freistoß und 

das finale 2:4 in der 83. Minute. Trotz der Niederlage werden die Köpfe nicht hängen gelassen; nächste Woche 

in Bad Salzungen soll dann der nächste Sieg her! 

 

Kegeln: Modernisierte Kegelbahn eingeweiht !! 

 

Großer Bahnhof am 29. September im Burgauer Weg für eine „alte Dame“ - die Kegelbahn des SV SCHOTT 

Jena steht nach erfolgreicher Sanierung nun wieder den ca. 100 Keglern unseres Vereins zur Verfügung. Verein-

spräsident Eike Krull übergab im Beisein von Elke Lackner (Stadtsportbund) symbolisch die Kugel an Jochen 

Baatzsch, den Abteilungsleiter und Motor der Sanierung. Bei Bratwurst und Bier wurden Geschichten aus dem 

40-jährigen Leben der Kegelbahn ausgetauscht und natürlich die ein oder andere Kugel geschoben. Wir wün-

schen den Keglern jetzt wieder viel Freude mit der runderneuerten Bahn !! 
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Veranstaltungen im SV SCHOTT Jena 

 

Die Hinrunde der Fußball-Oberliga sowie der 3. Bundesliga im Tischtennis dominieren unseren Kalender im 

Herbst 2017. Ein Kreuz im Kalender verdient sicher auch die Delegiertenkonferenz am 14. November. Wer 

noch neue Veranstaltungen kennt, bitte her damit.  

 

 

 

 

Das SPORTecho kommt per Email … 

 

Das SPORTecho wird an alle interessierten Personen per Email versendet. Einige Abteilungsleitungen haben uns 

hierfür umfangreiche Adress-Sammlungen zur Verfügung gestellt, das ist natürlich auch weiterhin möglich. 

Auch möglich ist eine Anmeldung für den Newsletter über die Fußzeile unserer Internetseite – einfach Name 

und Emailadresse hinterlassen und ab sofort jeden Monat das SPORTecho erhalten !! 

 

 

 
 

Anregungen und Feedback zum SPORTecho bitte an:   

Jörg Triller, Tel. 0160 / 90122492, Email: joerg.triller@schott.com 
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